
 
 Einwohnerrat 

  

Motion 

 

29/26 betreffend Anpassung des Reglements über die Gebühren für das Parkieren auf 

öffentlichem Grund und der Verordnung über die Gebühren für das zeitlich be-

schränkte Parkieren und das Dauerparkieren auf öffentlichem Grund der Gemeinde 

Emmen 

 

Forderung: 

Das Reglement mit den darin enthaltenen Gebühren sowie die Verordnung sollen überarbei-

tet werden, damit das Parkieren auf öffentlichem Grund nicht weniger kostet als auf privaten 

Aussen-Parkplätzen von Überbauungen, Firmen und öffentlichen Verwaltungen. 

 

Begründung: 

Im Herbst 2026 wird die kantonale öffentliche Verwaltung mit bis zu 2000 Arbeitsplätzen 

nach Emmen ziehen. In diesem Zusammenhang bewirtschaftet das Emmen Center seine bis-

herigen Gratis-Parkplätze mit einem neuen Gebührenreglement. Wer unter der Woche länger 

als 4 h parkieren will, muss mind. 3 Franken bezahlen, 5-6 h kosten bereits 23 Franken und 

bis 8 h 40 Franken. Wer also jeden Arbeitstag dort parkieren will zahlt pro Monat 800 Fran-

ken (allerdings gedeckte Parkplätze). 

Damit werden wohl weitere Dauerparkierer:innen auf die blaue Zone der Gemeinde auswei-

chen, wo eine Monatskarte 70 Franken kostet (Parkkarte C für BenutzerInnen Quartierpark-

plätze).  

Diese 70 Franken sind auch im Vergleich mit Aussenplätzen von Überbauungen tief.  

Bereits heute gibt es eine Verlagerung von den privaten Aussenplätzen bei Überbauungen 

und Firmen zu den blauen Quartierparkplätzen. Zudem werden diese nicht nur durch PWs, 

sondern viel auch von Lieferwagen genutzt, was nicht im Sinne des Reglements ist, wo 

Wohnmobile, LKW, Anhänger oder dgl. ausgeschlossen sind.  

Um einer weiteren Verzerrung der Nutzung der Parkplätze auf öffentlichem Grund vorzubeu-

gen, müssen das Reglement (Höchstpreise) und die Verordnung angepasst werden.  

Beim Reglement sollen die Höchstpreise entfernt werden. Die Preise in der Verordnung müs-

sen an die ortsüblichen Preise fürs Langzeitparkieren angepasst werden. 
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